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In dieser Nummer

Zu unserem Titelbild

Der Mann hat nichts zu lachen -
und trotzdem tut er's! Damit
ihm die Mundwinkel nicht

traurig, nachdenklich nach unten

sinken, hat er sich einen
Mechanismus angeschafft, der ihm
den Mund immer nach oben, zur
Heiterkeit zieht. Ist dem Mann
nun geholfen?
Es geht ihm eher so wie vielen,
die irgendwo schnelle Hilfe
suchen, nicht bereit sind, die
Probleme bei der Wurzel zu packen,
die eigene Situation zu erkennen.

Sogenannte Lebenshelfer, die für
ein entsprechendes Honorar
Wunder versprechen, sind

schnell zur Stelle. Die erste

Begeisterung und der Glaube, Hilfe
gefunden zu haben, mögen am
Anfang sogar helfen. Am Schluss

bleibt oft nichts als Katzenjammer,

und das Lachen verkommt
zum verzweifelten Grinsen.

Titelbild: Hanspeter Wyss

Bruno Hofer:

Mehr Frauen für das Vaterland
Eine schmucke Uniform, die aufjedem Pariser Laufsteg
Begeisterungsstürme auslösen müsste, ein neuer Name, dessen

Klang jeder Eidgenossin lieblich in den Ohren klingeln
sollte, sogar eine eigene Waffe, dazu ein Werbefeldzug -was
muss denn noch getan werden, damit sich die Stauffacherin-

nen endlich in Scharen zu MFD und RKD melden?

(Seite 7)

Peter Weingartner/Bruno Blum:

Ihr schreibt, wir antworten!
Zeitungen, Zeitschriften wollen nicht nur unterhalten,
sondern zunehmend auch helfen, dem orientierungslosen, pro-
blembeladenen Leser. Und so gibt es kaum ein

Presseerzeugnis, das nicht einen oder zwei echte oder falsche Doktoren

auf der Gehaltsliste stehen hat, die dem bedrängten
Leser Lebenshilfe spenden. Auch der Nebelspalter will nun
nicht länger hintenanstehen. (Seiten 22/23)

Robert Lembke:

Einmal das Gegenteil tun
Statt sich einzuschränken, raucht der Mann mehr denn je,
statt zu diätieren, wird munter zugelangt, statt Velo wird
Auto gefahren. Da erstaunt es nicht, wenn der Arzt nur
noch raten kann: Machen Sie endlich von allem das Gegenteil!

Leicht gesagt, aber, was ist denn das Gegenteil von
Frühstück, was das Gegenteil von drei Eiern mit Speck?

(Seite 37)

Hanns U. Christen: Thomas, der Lebenshelfer Seite 5

Walter Toman: Kernexplosion, Entstehung, Auswirkung und Schutz Seite 13

Fritz Sauter: Einfach super, dieser Peter Müller! Seite 18

Bruno Blum: Lebenshilfe für Soldaten Seite 19

René Regenass: Help - die Lebenshilfe Seiten 20/21

Bruno Gideon: Die Eierfrau und der Esel Seite 32

Fritz Herdi: Die Kunst, auf alle Welt zu pfeifen Seite 43
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